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I 0208/2017 (DDI) 

Interpellation Fabian Gloor (CVP, Oensingen): Traditionen und ehrenamtliches En-

gagement den Kantonsstrassen opfern? (15.11.2017)  

 

In zahlreichen Gemeinden des Kantons Solothurn finden traditionelle Anlässe, wie eine Chil-

bi, eine Fasnacht oder ein Markt auf der Kantonsstrasse statt. Diese Strassenzüge sind oftmals 

denkmalgeschützt und identitätsstiftend für viele Gemeinden. Unzählige Personen engagie-

ren sich im Rahmen solcher Anlässe ehrenamtlich, sei es bei der Organisation des Anlasses an 

und für sich oder bei einem Verein, welcher mit einem Angebot einen Anlass bereichert. Für 

viele Vereine sind diese Anlässe Gelegenheit, um einen wesentlichen Teil ihres Jahresbudgets 

zu erwirtschaften. Aus verschiedenen Gemeinden, Organisationskomitees und Vereinen ist zu 

vernehmen, dass die Kantonspolizei (und ggf. weitere Kantonsstellen) deutlich weniger oder 

sogar keine Bewilligungen ausspricht, für diese sehr hohe Auflagen setzt und/oder deutlich 

höhere Kosten für die Benützung der Kantonsstrasse in Rechnung stellt. Dadurch wird vieler-

orts die Fortführung der traditionellen Anlässe (z.B. Chilbi, Fasnacht oder Markt) gefährdet, 

stark abgewertet oder sogar verunmöglicht. Ein Verschieben der Festivitäten an einen ande-

ren Platz ist in den meisten Fällen nicht möglich oder führt dazu, dass der Anlass erheblich an 

Attraktivität einbüsst. Zudem werden auch die vielen ehrenamtlich involvierten Personen 

enttäuscht und demotiviert. 

 

In diesem Zusammenhang stellen sich folgende Fragen: 

1. Wer ist für die Benützung der Kantonsstrasse zuständig und verfügt über welche Kompe-

tenzen? 

2. Was sind die üblichen Tarife bei der Benützung der Kantonsstrasse? 

3. Aus welchen Gründen verschärfte die Kantonspolizei (und ggf. weitere Kantonsstellen) die 

Praxis bei den Bewilligungen und Kosten bei der Benützung von Kantonsstrassen? Was 

sind die rechtlichen Grundlagen und/oder Ereignisse diesbezüglich? 

4. Nimmt die Kantonspolizei (und ggf. weitere Kantonsstellen) jeweils eine Güterabwägung 

zwischen Verkehr, Tradition und der Förderung von ehrenamtlichem Engagement bei Be-

willigungsanfragen für die Benützung der Kantonsstrasse vor? Falls ja, wie nimmt sie diese 

vor? 

5. Welche Massnahmen kennt und nutzt die Kantonspolizei, um den Fortbestand solcher 

traditionellen Anlässe zu ermöglichen? 

 

Begründung 15.11.2017: Im Vorstosstext enthalten. 
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